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9. KW
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9. KW

Veränderung zur 

Vorwoche 

(8. KW)

BW 25.008 119 5.113 159 30.121 278 25.008 119 4.632 156 29.640 275 03.03.2023

BY 27.656 87 2.389 32 30.045 119 27.656 87 2.389 32 30.045 119 03.03.2023

BE 6.940 117 565 8 7.505 125 6.940 117 565 8 7.505 125 03.03.2023

BB 5.662 9 321 2 5.983 11 5.662 9 321 2 5.983 11 02.03.2023

HB 1.839 53 241 58 2.080 111 1.839 53 241 58 2.080 111 03.03.2023

HH 6.390 72 763 9 7.153 81 6.390 72 763 9 7.153 81 28.02.2023

HE 14.067 116 1.683 13 15.750 129 14.067 116 1.683 13 15.750 129 03.03.2023

MV 4.260 16 446 2 4.706 18 4.260 16 446 2 4.706 18 03.03.2023

NI 18.786 589 1.415 12 20.201 601 18.786 589 1.415 12 20.201 601 01.03.2023

NW 33.573 459 4.120 -438 37.693 21 33.573 459 4.120 -438 37.693 21 01.03.2023

RP 10.109 29 554 -2 10.663 27 10.109 29 554 -2 10.663 27 06.03.2023

SL 2.640 17 183 4 2.823 21 2.640 17 183 4 2.823 21 03.03.2023

SN -                            -                           -                            -                            13.279 165 9.524 53 709 28 10.233 81 01.03.2023

ST 5.445 4 325 3 5.770 7 5.445 4 325 3 5.770 7 02.03.2023

SH 6.248 21 817 13 7.065 34 6.248 21 817 13 7.065 34 03.03.2023

TH 5.036 30 142 -                            5.178 30 5.036 30 142 -                            5.178 30 03.03.2023

Summe 206.015 1.778 202.488 1.691

Anmerkungen:

BW

BY

BE

BB

HB

HH

HE

MV

Allgemeinbildende Schulen Berufsbildende Schulen Allgemeinbildende Schulen Berufsbildende SchulenInsgesamt Insgesamt

 

 

 

Es werden Schülerinnen und Schüler mit einer ukrainischen Staatsangehörigkeit (1. Staatsangehörigkeit) erfasst, die ab dem 01.03.22 in eine Intensivsprachfördermaßnahme an einer hessischen Schule aufgenommen worden sind. Berücksichtigt werden nur Schulen in öffentlicher 

Trägerschaft.

Die Zahl der aufgenommenen und unterrichteten Schüler ist gleich, da keine Unterscheidung mehr möglich ist. 

Berücksichtigt wurden Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft. 

Abfrage der geflüchteten Kinder/Jugendlichen

aus der Ukraine

9. Kalenderwoche (27.02. - 05.03.2023)

- = 0 

Wenn sich ein Land in den Schulferien  befindet, werden, sofern nicht trotzdem Daten geliefert werden, die Werte aus der letzten Meldung dargestellt.

Bei Nichtverfügbarkeit aktueller Zahlen werden die Vorwochendaten dargestellt.

Darunter 1.895 Schülerinnen und Schüler an Schulen in freier Trägerschaft (463 Schülerinnen und Schüler an allgemein bildenden Schulen und 1.432 an beruflichen Schulen).

Berücksichtigt sind die Meldungen von Schulen in öffentlicher und auch in privater Trägerschaft (Stand: 03.03.2023, 13:30 Uhr).

Für die Schulen gibt es inzwischen lediglich einen verbindlichen Termin im Monat zur Aktualisierung der gemeldeten Daten. Häufigere Aktualisierungen stehen den Schulen offen, können jedoch nicht in jedem Fall garantiert werden. Daher beziehen sich die Daten der einzelnen Schulen je 

nach deren Eintragungspraxis ggf. auf unterschiedliche Datenstände (innerhalb des jeweiligen monatlichen Zeitraums).

 

StichtagLand

Anzahl

Wie viele geflüchtete Kinder/Jugendliche aus der Ukraine sind an den allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen aufgenommen worden? 

Darunter: Wie viele werden seitdem dort unterrichtet?



NI

NW

RP

SL

SN

ST

SH

TH Die Zahl der aufgenommenen und unterrichteten Schüler ist gleich, da keine Unterscheidung möglich ist.

Öffentliche Schulen und Schulen in freier Trägerschaft. 

Bei der Kategorie "Anzahl" keine Unterscheidung nach Schularten.

nur öffentliche Schulen; ohne Schulen des Gesundheitswesens und Landwirtschaftsschulen

Die Zahl der aufgenommenen und unterrichteten Schüler ist gleich, da keine Unterscheidung möglich ist.

 

 

- Erhoben wird die Zahl der zum Stichtag neu zugewanderten SuS aus der Ukraine in der Erstförderung. 

- allgemeinbildende und berufliche Schulen in öffentlicher Trägerschaft, die an der Befragung teilgenommen haben

- ohne Schulen des Gesundheitswesens

 


